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(Zitat Interview )
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Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 
Förderung der wildlebenden Tier - und Pflanzenwelt 
in ihrer natürlichen Vielfalt. Aufgabe des 
Artenschutzes ist es, für alle Arten Erhaltungs - , 
Rückzugs- und Ausbreitungsgebiete zu schaffen. Der 
Schutz der Lebensräume ist der Schlüssel für einen 
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http://www.umweltbundesamt.at/umweltsituation/
naturschutz/artenschutz /

http://www.umweltbundesamt.at/umweltsituation/naturschutz/artenschutz/


Teil 1 Schutzstatus heimischer Tierarten   §

Wildtiere und Pflanzen sowie Lebensräume sind in verschiedenen 
Schutzkategorien aufgeführt:

- In der Vogelschutzrichtlinie der EU (Richtlinie 2009/147/EG vom 30. November
2009) sind alle europäischen Vogelarten aufgeführt, für deren Schutz besondere 
Maßnahmen ergriffen werden müssen. Für sie werden spezielle Schutzgebiete 
ausgewählt.

- Richtlinie 92/43/EWG zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der 
wildlebenden Tiere und Pflanzen. Wesentliches Ziel der Fauna-Flora-Habitat-
Richtlinie (FFH-Richtlinie) ist die Erhaltung und Wiederherstellung der 
biologischen Vielfalt. 

- In Österreich wurden219 Natura-2000-Gebietevorgeschlagen: 171 Gebiete 
wurden nach der FFH-Richtlinie ausgewiesen, 98 Gebiete nach der 
Vogelschutzrichtlinie, Doppelnennungen sind möglich. 



- Rote Listegefährdete Arten, Informationen über das Umweltbundesamt mittel 
OASIS    Datenbank (im Aufbau). 

- Liste der für den Vogelschutz prioritären Vogelarten von Birdlife
alle 212österreichischen Brutvögel in drei Stufen zunehmender Dringlichkeit in 
einem Ampelsystem (Grün-Gelb-Rot) bewertet. 
103Arten wurden als prioritär eingestuft, davon 27 als Rot und 76 als Gelb.

- Artenschutz durch das BMNT (Bundesministerium für Nachhaltigkeit und 
Tourismus) und dem BMLFUW. Bspȡ ,)&% 0ÒÏÇÒÁÍÍÅȟ +ÁÍÐÁÇÎÅ ȵ6ÉÅÌÆÁÌÔÌÅÂÅÎȰ ɀ
Biodiversitätsförderung 
www.umweltbundesamt.at Artenschutz

- Nationalparks Österreich (6 ausgewiesene Nationalparke) 

- Naturschutzgebiete etc. 

Was fehlt?? 

- Bsp. Deutschland: Präventiver Artenschutz im Wirtschaftswald nach §44 
BNatSchG beim Beschädigungsverbot von Fortpflanzungs-und Ruhestätten 
bezüglich Alt- und Totholzschutz (Abs. 1 Nr. 3)

http://www.umweltbundesamt.at/


Organisationen

ÅFestlegen von Standards 
ÅLobbying für Bäume
ÅForschung



Gängige Arbeitstechniken

Seilklettertechnik - Hubarbeitsbühne
ÅArbeitssicherheit 

(neues AUVA Merkblatt M520!!!)

ÅPersönliche Schutzausrüstung 
(PSA Verordnung)

ÅRettung und Selbstrettung 
(regelmäßige Auffrischung, mind. 1x jährlich)

ÅGültiger Ersthelfer - Kurs
(ASchG)


